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Merkblatt: Aufsicht im Sportbetrieb 
 

 
Liebe Eltern,  
liebe Erziehungsberechtigte, 
 

Die VT Böhl freut sich, dass Ihr Kind am Sportangebot des Vereins teilnehmen möchte. Für 
die Dauer der Übungsstunde übergeben Sie Ihr Kind in die Obhut des Vereins, vertreten 
durch die jeweilige Übungsleiterinnen bzw. den Übungsleiter. 
 

Für die Zeit der Übungsstunden gelten bei der VT Böhl folgende Regelungen: 
 

1. Allgemeines: 
• Versichert ist nur der direkte Weg von der Wohnung zum Ort der Übungsstunde und 

zurück. Gleiches gilt für den Weg von oder zu einer Ausweichadresse (z.B. Großeltern, 
Nachbarn). 

• Besonderheiten für ein Kind besprechen die Eltern persönlich bei der Anmeldung 
mit der Übungsleiterin / mit dem Übungsleiter. Gemeint: Erkrankungen, Verhalten, kör-
perliche Einschränkungen, besondere Hilfestellungen.  
Sollte ein Kind noch nicht sauber sein, müssen Sie für eventuelle Pflegeaufgaben 
während der Übungsstunde bereitstehen. Die ÜbungsleiterInnen können während der 
Übungsstunde keine Pflegeaufgaben übernehmen.  

• Für Eltern, die ihre Kinder selbst zur Übungsstunde bringen und auch wieder abholen 
gilt: 
Für den Fall, dass die Eltern verhindert sind, sorgen diese für ihre Vertretung. Die VT 
empfiehlt für diesen Fall die Absprache mit einer Person oder Familie, die das Kind 
aufnimmt, bis die Eltern eintreffen (sog. „Notfall- oder Ausweichadresse“). Die Auf-
sicht des Übungsleiters endet, wenn das Kind den Turnraum verlässt. 
 

2. Ankommen – vor der Übungsstunde. 
• Kinder, die mit Erlaubnis ihrer Eltern selbst zur Halle kommen, versammeln sich im 

überdachten Eingangsbereich der Halle (oder am vereinbarten Ort) und warten dort auf 
ihre Übungsleiterin/ihren Übungsleiter. Die Halle darf nur in Gegenwart des Übungslei-
ters betreten werden. 

• Eltern oder Erziehungsberechtigte, die ihre Kinder selbst zur Halle bringen, verge-
wissern sich, ob die Übungsstunde tatsächlich stattfindet. Die Aufsichtspflicht der VT 
beginnt mit der Übernahme des Kindes durch die Übungsleiterin/den Übungsleiter mit 
Betreten des Turnraums. 

• Fällt die Übungsstunde aus, wird das mit folgenden Verfahren bekannt gegeben:  
Aushang an der Eingangstür an der Halle. 
 Der Verein garantiert keine Vertretung.  

• Der Verein haftet nicht für mitgebrachte Wertsachen der Kinder. Für ihre Straßen- und 
Turnbekleidung sind die Kinder selbst verantwortlich. 

 

3. Wenn Sie sich oder ihr Kind verspäten – also nach Beginn der Übungsstunde an 
der Halle eintreffen: 

• Mit Beginn der Übungsstunde wird die Eingangstür verschlossen. So ist sicherge-
stellt, dass sich kein Fremder unbemerkt in den Toiletten oder in den Umkleideräumen 
aufhält.  

• In der VT-Halle ist eine Klingel angebracht. Ist die Eingangstür bereits verschlossen, 
klingelt das Kind oder die Begleitung und wartet, bis geöffnet wird. 
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4. Während der Übungsstunde: 
• Die Kinder dürfen die Turnstunde nicht eigenmächtig verlassen. Die ÜbungsleiterIn-

nen erklären das der Gruppe. Der Verein erwartet, dass auch die Eltern ihre Kinder 
auf dieses Verbot hinweisen. 

• Verlässt ein Kind trotz eines klaren, mündlich ausgesprochenen Verbotes der Übungs-
leiterin / des Übungsleiters die Turnstunde, erlischt die Aufsichtspflicht des Vereins 
mit dem Verlassen des Turnraums bzw. dem Ort der Übungsstunde.  

• Nur mit einer schriftlichen Erlaubnis der Eltern können Kinder die Turnstunde ohne 
Begleitung vorzeitig verlassen.  

• Holen Erziehungsberechtigte ihr Kind früher ab, teilen sie dies der Übungsleiterin / dem 
Übungsleiter persönlich mit.  

• Toilettengang während der Übungsstunde: die Kinder melden sich für den Gang zur 
Toilette bei der Übungsleiterin/beim Übungsleiter ab und danach wieder an.  

• Erkrankt ein Kind akut während der Übungsstunde (z.B. Erbrechen), informiert der 
Übungsleiter / die Übungsleiterin telefonisch die Eltern bzw. die Notfalladresse und bit-
tet, das Kind abzuholen. Akut erkrankte Kinder dürfen nicht alleine den Heimweg antre-
ten. 

• Die Turnstunde wird von den Übungsleitern beendet. Mit dem Verlassen des Turn-
raums/ des Ortes der Übungsstunde endet die Aufsichtspflicht der Übungsleiter. 

 

5. Heimweg / Nach der Turnstunde: 
• Holen Eltern ihre Kinder ab, warten diese vor der Halle bis zum Ende der Turnstunde. 

Die Eltern sind verantwortlich für Umkleiden, Toilette und Heimweg. 
• Der Verein bittet die Erziehungsberechtigten, vor der Umkleide zu warten und damit 

die Intimsphäre der Kinder und Jugendlichen zu achten.  
• Dürfen Kinder alleine den Heimweg antreten, endet die Aufsichtspflicht des Übungslei-

ters / der Übungsleiterin mit dem Verlassen des Turnraums. Für Umkleiden, Sportklei-
dung, Toilette und Heimweg ist das Kind selbst verantwortlich. 

 

6. Bei einem Sportunfall: 
• Alle bei der VT angemeldeten Kinder sind versichert.  
• Alle Unfälle werden vom Verein der Versicherung gemeldet. Sollten Folgen einer Ver-

letzung erst später festgestellt werden, teilen Sie dies bitte umgehend der Übungsleite-
rin / dem Übungsleiter mit. 

• Bei größeren Verletzungen werden nach der Erstversorgung die Erziehungsberechtig-
ten oder die Notfalladresse informiert. Die Berechtigten holen das Kind ab. Ein Arztbe-
such liegt in der Verantwortung der Erziehungsberechtigten.  

• Bei Verdacht auf schwere Verletzungen oder gar Lebensgefahr wird der Rettungs-
dienst alarmiert. Gleichzeitig werden die Erziehungsberechtigten oder die Notfalladres-
se informiert. Das Wohl des Kindes hat Vorrang. 
 

7. Aufsicht bei Sportfesten oder Festen des Vereins: 
• Bei Vereinsveranstaltungen in der Halle oder an anderen Orten z.B. Weihnachtsfeier, 

Gau-Kinderturnfest teilen sich Eltern und Verein die Aufsicht. Der Verein ist zuständig 
für den sportlichen Teil (z.B. Vorbereitung, Vorführung, Wettkampf).  

 

8. Abschließende Vereinbarungen: 
� Die Eltern übergeben der ÜL / dem ÜL auf dem Anmeldeformular die eigene Telefon-

nummer und zusätzlich eine Notfalladresse mit Telefonnummer. 
� Zusammen mit der Anmeldung wird den Eltern dieses Merkblatt zur Aufsicht im Sport-

betrieb übergeben. 
�  Die Eltern verpflichten sich, ihre Angaben in der Anmeldung aktuell zu halten. 
 
 

Diese Regelung wurde vom Gesamtvorstand der VT Böhl am 06,10.2016 beschlossen. Die Regelung gilt ab sofort. Gez. Der Vorsitzende 


